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Veranstaltungsort	
	
Altes Hauptgebäude, TU Darmstadt, Hochschulstraße 1.
Räume: S103/123 und S103/221

Veranstaltungsbeginn 
		
19:00 Uhr

Eintritt frei	

Anreise mit dem Auto
 
BAB A 5 / A 67 Abfahrt Darmstädter Kreuz Richtung Stadtmitte, immer geradeaus 
auf der Rheinstraße. 
 
Vor dem Luisenplatz (mit Monument) in den City-Tunnel/City-Ring einfahren. Im 
Tunnel links halten und aus dem Tunnel heraus links abbiegen in die Hügelstraße. 
 
Auf dem City-Ring bleiben. Links abbiegen in die Kirchstraße/Holzstraße. Weiter auf 
dem City-Ring, bis links das Residenzschloss erscheint. 
 
Zweite Möglichkeit rechts abbiegen in die Alexanderstraße Richtung Rödermark/Kra-
nichstein.
 
Nächste Möglichkeit links abbiegen in die Magdalenenstraße. Nächste Möglichkeit 
wieder links abbiegen in die Hochschulstr.
 
Fahrzeit: etwa 10 Minuten (5 Kilometer) von der BAB-Abfahrt aus 

Hochschulstraße

Wie gelangen Sie zu den Vorträgen? Ein Rückblick auf 20 Jahre Börsenteam

Am 19.01.2009 meldete das Manager-Magazin in seiner Online-Ausgabe, dass die 
Zahl der direkten Aktionäre in Deutschland mit 3,6 Millionen auf den niedrigsten 
Stand seit dem Jahr 1992 gefallen wäre. Seit dem Höchststand im Jahr 2000 

sei dies ein Einbruch von 2,4 Millionen oder ca. 42%. Begründet wurde der Rückgang 
mit den starken Kursverlusten im Jahr 2008, die zu einer Verringerung des Interesses 
am Thema Aktien und Börse geführt hätten. In der Vergangenheit war dies bisher 
stets mit einer geringeren Zahl von Zuschauern bei den wöchentlich stattfindenden 
Vortragsveranstaltungen des Börsen-Teams einhergegangen, z.B. zwischen den Jah-
ren 2001 und 2004, als statt der üblichen 60-80 durchschnittlich nur noch 20-30 
Zuschauer pro Abend erwartet werden konnten.

Im Zuge der nachhaltigen Erholung an den Börsen nahm das Interesse erst ab dem 
Jahr 2004 wieder zu. Diese Abhängigkeit des Interesses am Börsen-Team von der 
Stimmungslage an den Aktienmärkten scheint seit dem Jahr 2008 allerdings nicht 
mehr vorhanden zu sein, denn trotz starker Kurseinbrüche blieb die Zahl der Zu-
schauer mit durchschnittlich ca. 60 pro Abend vergleichsweise konstant. Die Zahl 
der aktiven Studenten um den Börsen- Team-Vorstand hat seit dem Jahr 2004 sogar 
stark zugenommen. Während bis zu den Vorstandswahlen im Februar 2005 lediglich 
ein Vorstandsmitglied als Student an der TU Darmstadt eingeschrieben war, stieg 
diese Zahl bis zum Jahr 2009 auf fünf. Daneben sind ca. 8 Studenten außerhalb des 
Vorstands aktiv für den Verein tätig und unterstützen u.a die Organisation von Work-
shops oder bei der Ansprache neuer potenzieller Vereinsmitglieder. Begründet werden 
kann das anhaltend starke Interesse am Börsen-Team aus Sicht des Vereins mit der 
Qualität unserer Angebote.

Zu nennen sind hier an erster Stelle die seit 20 Jahren während des Semesters regel-
mäßig stattfindenden Fachvorträge prominenter externer Referenten. Bereits Anfang 
der 1990er Jahre konnte beispielsweise Prof. Dr. Norbert Walther von der Deutschen 
Bank als Referent gewonnen werden, 1999 begrüßten wir André Kostolany, der durch 
seine Bekanntheit über 250 Zuschauer anzog. Weitere bekannte Persönlichkeiten beim 
Börsen-Team sind z.B. Prof. Bert Rürup, Bernd Heller, Heiko Thieme, Hermann Kutzer, 
Max Dietrich Kley, Frank Lingohr, Wieland Staud, Uwe Wagner und Prof. Max Otte. 
Wichtig bei der Wahl der Referenten und der Vortragsthemen war und ist es stets, 
ein breites Spektrum zu bieten, so dass für jeden am Thema Börse oder Kapitalmarkt 
Interessierten spannende und informative Vorträge dabei sind. Anzumerken ist dabei, 
dass lediglich Informationen, aber keine konkreten Kauf- oder Verkaufsempfehlungen 
gegeben werden und dass der Verein auch nicht als Investment-Club auftritt, der das 
Geld seiner Mitglieder anlegt.

Um als studentischer Börsenverein insbesondere bei den Studenten das Interesse an
einer Vereinsmitgliedschaft zu wecken, wurde das Angebot des Börsen-Teams in den
letzten zwei Jahren um Exkursionen, Workshops und Seminare erweitert. Besonders
erwähnenswert ist hier der im Sommersemester 2009 angebotene Börsenführer-
schein, der aus insgesamt vier Seminarveranstaltungen für Studenten bestand und 
ca. 65 studentische Zuschauer anlockte. Belohnt wurden die Teilnehmer am Börsen-
führerschein mit einem persönlichen Zertifikat, das die Teilnahme bestätigte, und 
einem Jahr kostenloser Vereinsmitgliedschaft. 
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Auch nach den Veranstaltungen sind unsere Mitglieder weiter aktiv. Der Börsen-Team-
Stammtisch gehört seit Beginn des Vereinslebens zum festen Bestandteil zum Mei-
nungsaustausch in lockerer Atmosphäre. Nicht selten nehmen die Referenten an die-
sem gemütlichen Beisammensein teil und geben der Runde die Möglichkeit, gezielt 
weitere Fragen zu stellen.

Viele Mitglieder besuchen den Stammtisch auch aus der Motivation heraus, sich mit 
Teilen der deutschen Wirtschaftsprominenz einmal persönlich unterhalten zu können, 
z.B. Vorstandsmitglieder von Dresdner Bank und BASF. Sämtliche Informationen zum 
Verein und dem Vereinsleben finden Sie auf unserer Webseite unter www.boersen-
team.de. Darüber hinaus machen wir über den börsenticker alle wichtigen Informa-
tionen auch als Printversion bekannt. Alle Mitglieder des Börsen-Teams bekommen 
den börsen-ticker kostenlos per Post immer zu Beginn eines Semesters nach Hause 
geschickt.

Wie freuen uns, Ihnen mit der 57. Ausgabe des börsen-tickers auch im Wintersemes-
ter 2009/2010 wieder ein spannendes und lehrreiches Veranstaltungsprogramm
präsentieren zu können. So wie vor fünf Jahren wollen wir auch unseren 20. Geburts-
tag am 16.12.2009 mit einer Jubiläumsfeier begehen.

Markus Unkels, Diplomwirtschaftsinformatiker und Doktorand bei Prof. Schiereck.

schaftsbereiche. Zudem sind sie häufig weniger stark von konjunkturellen Schwan-
kungen betroffen als andere Branchen.

Der Fonds DWS Invest Emerging Markets Top Dividend Plus ist für Anleger interessant, 
die bei gleichzeitigem Puffer durch den Fokus auf Aktien mit hoher Dividendenren-
dite von der wirtschaftlichen Dynamik der Schwellenländer profitieren wollen. Seine 
Stärken sollte der Fonds in fallenden oder seitwärts tendierenden Märkten ausspielen. 
In stark steigenden Märkten wird davon ausgegangen, dass der Fonds gleichauf mit 
der Benchmark verläuft. Der Fonds ist trotz seines Fokus auf dividendenstarke Titel 
nicht frei von den traditionellen Risiken, die die Emerging Markets bieten, wie unter 
anderem eine erhöhte Tendenz für branchen- und marktbedingte Kursschwankungen. 
Wechselkursrisiken sollen durch den „Plus“ Ansatz weitestgehend minimiert werden. 

Ulrike Scancella-Garcia, Deutsche Bank Darmstadt

Angaben gemäß Finanzanalyseverordnung (FinAnV)

Offenlegung möglicher Interessenkonflikte gemäß § 34b WpHG
DWS Investment GmbH, S.A.
1. Die Deutsche Bank AG und/oder mit ihr verbundene Unternehmen halten an der Gesellschaft, die selbst 
oder deren Finanzinstrumente Gegenstand der Finanzanalyse sind, eine Beteiligung von mehr als 5 Prozent 
des Grundkapitals.
Eine Aktualisierung des vorliegenden Dokuments und der Stellungnahme zu den hier behandelten Wertpapie-
ren ist zum gegenwärtigen Zeitpunkt nicht vorgesehen.
Die Deutsche Bank AG unterliegt der Aufsicht der Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht.

WICHTIGE HINWEISE
Diese Presse-Information enthält zukunftsgerichtete Aussagen. Zukunftsgerichtete Aussagen sind Aussa-gen, 
die nicht Tatsachen der Vergangenheit beschreiben. Sie umfassen auch Aussagen über unsere An-nahmen 
und Erwartungen. Diese Aussagen beruhen auf Planungen, Schätzungen und Prognosen, die der Geschäfts-
leitung der Deutschen Bank derzeit zur Verfügung stehen. Zukunftsgerichtete Aussagen gelten deshalb nur 
an dem Tag, an dem sie gemacht werden. Wir übernehmen keine Verpflichtung, solche Aus-sagen angesichts 
neuer Informationen oder künftiger Ereignisse anzupassen.
Zukunftsgerichtete Aussagen beinhalten naturgemäß Risiken und Unsicherheitsfaktoren. Eine Vielzahl wich-
tiger Faktoren kann dazu beitragen, dass die tatsächlichen Ergebnisse erheblich von zukunftsgerichte-ten 
Aussagen abweichen. Solche Faktoren sind etwa die Verfassung der Finanzmärkte in Deutschland, Europa, 
den USA und andernorts, wo wir einen erheblichen Teil unserer Erträge aus dem Wertpapierhandel erzielen, 
der mögliche Ausfall von Kreditnehmern oder Kontrahenten von Handelsgeschäften, die Um-setzung unserer 
Managementagenda, die Verlässlichkeit unserer Grundsätze, Verfahren und Methoden zum Risikomanage-
ment sowie andere Risiken, die in den von uns bei der US Securities and Exchange Commission (SEC) hin-
terlegten Unterlagen dargestellt sind. Diese Faktoren sind in unserem SEC-Bericht nach „Form 20-F“ vom 24. 
März 2009 unter der Überschrift „Risk Factors“ im Detail dargestellt. Dieses Dokument ist auf Anfrage bei uns 
erhältlich oder unter www.deutsche-bank.com/ir verfügbar.

Anlagetipp	

Schwellenländer-Investment mit Dynamik und Risikopolster

Aktienanlagen in Schwellenländern, so genannten Emerging Markets, sind interessant, 
wenn sie in gut diversifizierten und strukturiert global anlegenden Portfolios investie-
ren. Dennoch gelten sie nach wie vor als relativ risikoreich. Anleger, die nach Chancen 
in diesen Märkten suchen, sollten nach Investments mit einem gewissen Risikopolster 
Ausschau halten, die dennoch von der wirtschaftlichen Dynamik der Schwellenländer 
profitieren. Als potenzieller Volatilitätsdämpfer gelten Dividendenzahlungen.
 
Nachhaltige Dividenden können langfristig dazu beitragen, die Erträge zu stabilisie-
ren. Eine kontinuierlich hohe Ausschüttung des Gewinns an die Aktionäre ist regelmä-
ßig ein Zeichen von Solidität und Stabilität eines Unternehmens. Attraktive Dividen-
denerträge sind seit einiger Zeit auch in den Emerging Markets zu finden, ohne dass 
auf Wachstumschancen verzichtet werden muss. Insbesondere in den asiatischen 
Schwellenländern haben sich in der Vergangenheit dividendenstarke Unternehmen 
positiv entwickelt. Dies spiegelt sich in der Regel im Aktienkurs wider.

Der Fonds DWS Invest Emerging Markets Top Dividend Plus investiert in Aktien aus 
Schwellenländern mit voraussichtlich hohen Dividendenerträgen. Das Fondsmanage-
ment konzentriert sich unter anderem auf dividendenstarke Sektoren wie Versorger 
und Telekommunikation, die oft günstiger bewertet sind als Papiere anderer Wirt-
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Vorteile einer Mitgliedschaft im mitgliederstärksten
akademischen Börsenverein Deutschlands

-	 Teilnahme an mehr als 20 Vorträgen pro Jahr

-	 Freier Zugang zum Online-Mitgliederbereich mit allen 
	 Vortragsmaterialien zum Download

-	 Exkursionen zu TV-Sendern, Anlegermessen und Banken

-	 Gespräche mit Vertretern aus der Finanzwelt 

-	 Bezug der Vereinszeitschrift per Post

-	 Ausgeprägtes Netzwerk

-	 Umfangreiche Bibliothek & kostenlose Zeitschriften

Interesse an einer Mitgliedschaft? 
Weitere Informationen unter:

Info@Boersen-Team.de
www.Boersen-Team.de
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Pressemitteilung 

Startschuss bei der Sparkasse Darmstadt zum Planspiel Börse 2009

Das Planspiel Börse der Sparkasse Darmstadt startete am 5. Oktober mit dem neuen 
inhaltlichen Themenschwerpunkt Nachhaltigkeit. Das Grundkonzept bleibt gleich: Die 
Teilnehmer schließen sich in Teams zusammen und erarbeiten eine Strategie für ihr 
Depot und ihr Startkapital (50.000 Euro). Gemeinsam entscheiden sie, welche der 
175 zur Auswahl stehenden Wertpapiere die Erfolg versprechenden sind und wie lan-
ge sie im Depot gehalten werden. Dabei erweitern die Teilnehmer ihr wirtschaftliches 
Grundwissen, lernen, wo man sich Informationen über Börse, Aktien und Unterneh-
men beschafft und wie diese zu bewerten sind.

Der neue Themenschwerpunkt Nachhaltigkeit trägt dazu bei, wirtschaftliche Vorgänge 
und Handlungsweisen von Unternehmen zu bewerten. Die Teilnehmer lernen, sich mit 
ökonomischen Fragen kritisch auseinander zu setzen und daraus Entscheidungen für 
ihr Depot zu entwickeln.

Eine Nachhaltigkeitsauswertung der Depots vermittelt die Bedeutung von nachhal-
tigem und langfristigem Anlageverhalten bei Wertpapieren. Vertiefend werden Text-
beiträge, ein Web-based Training sowie Diskussionen im Forum für die Schüler ange-
boten. Eine grafische Aufbereitung zeigt den Branchenmix der Depots und macht auf 
die Diversifizierung aufmerksam. Die Teilnehmer werden dadurch für Nachhaltigkeit 
sensibilisiert, lernen verantwortlicher mit Geld umzugehen und ihre Finanzen besser 
zu planen. 

Am letzten Spieltag, dem 15. Dezember, stehen die Sieger fest, die mit Geld- und 
Sachpreisen belohnt werden. Die jeweils drei führenden Spielgruppen der Depotge-
samtwertung im Schülerwettbewerb und des Nachhaltigkeitsrankings werden vom 
Deutschen Sparkassen- und Giroverband zur Bundessiegerehrung nach Berlin einge-
laden. 

Die Sparkasse Darmstadt unterstützt mit dem Planspiel Börse die ökonomische Bil-
dung der Teilnehmer und trägt zu deren Wirtschaftswissen bei. Die Schüler erhalten 
Denkanstöße für ihre eigenen Finanzen und lernen, sich kritischer und verantwor-
tungsbewusster mit dem Finanzmarkt auseinander zu setzen. 

Den zehn erfolgreichsten Gruppen des Darmstädter Börsenspiels winkt als Siegerprä-
mie „bare Münze“ im Gesamtwert von 2.200 Euro von der Sparkasse Darmstadt. Der 
beste EuroStoxx-Tipp wird zusätzlich mit 250 Euro belohnt. 

Die Anmeldung zum Planspiel Börse ist noch bis zum 10. November möglich, das Spiel 
startete am 5. Oktober und endet am 15. Dezember. Weitere Informationen gibt es 
unter:
www.sparkasse-darmstadt.de/planspiel-boerse-2009
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Was wir Dir bieten:

-	 Teilnahme an exklusiven Workshops, Events und 
 	 überregionalen Veranstaltungen

-	 Ausarbeitung von Kapitalmarktanalysen für Banken und 
	 Finanzinstitute

-	 Praktikumsangebote bei namhaften Banken und 
 	 Finanzdienstleistern

-	 Arbeitsraum an der Uni

-	 Vermittlung von Soft–Skills und finanzwirtschaftlichem 
 	 Know-How

-	 Einblicke in die faszinierende Welt der Kapitalmärkte, 
 	 Hedgefunds und Investmentbanken

- 	 und natürlich auch jede Menge Spaß, Teamfahrten, 
 	 Socialising sowie Freizeitaktivitäten

Haben wir Dein Interesse geweckt? Dann melde Dich:

Mitarbeit@Boersen-Team.de

Mit freundlicher 
Unterstützung von


